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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 35.
Donnerstag den 7. März !878.

(lI2?) Nl, 1512.

Rinderpest.
Laut Note deS tönigl. ung. Ministeriums für

«ckerbau, Industrie und Handel vom 25. d. M . ,
A 4096, herrscht die orientalische Rinderpest in der
Gemeinde SzunyoaWk des Fogarascher Comitates.

Das Comitat Hliromsz^k wurde, nachdem dort
' ^ Ü1 Tagen lein neuer Erkranlungssall vor-
Monlmen ist, im Sinne des G. A. X X vom Jahre
" 7 4 , § 46, für seuchenfrci erklärt.

Kioazien, Slavonien und die Militärgrenze
1Mb seuchenfrei.

Dies wird mit dem Bemerken allgemein kund»
^Mllcht, daß die Vin- und Durchfuhr von Horn-
V aller Art, von Abfällen und Rohstoffen dieser
.^ere, von Heu, Stroh und dergl. aus dem ver-
achten Comitate unbedingt verboten ist.

Laibach am 3. März 1878.
A . ^. H!unäe»rel<ierunss.

lU05—2) 3ir. 1457.

Stiftungspräbenden.
^. Für das Jahr 1877 sind fünf Friedrich
^gmund Freiherr V. Schwihen'schen Sliftungs-
^benden, jede mit Einhundert zwanzig sechö (126)
. luben, für arme Witwen und Fräulein aus dem

"Nischen Herrenstande zu besetzen.
., Bewerberinnen um diese Prä'bendcn haben
^ mit dem Tausscheine und Dürftigkcitszeugnisse,
' ' " " mit der Bestätigung des krainischcn Landes-
^schusses, daß ihre Familie dem trainischen
^lenstande angehöre, endlich im Falle ihrer Bcr-
^ ^lschaft mit dem Sti f ter, mit dem dieselbe

Hweisendcn Urkunden belegten Gesuche spätestens
.. b is 25. M ä r z l. I .

" k. k. Landesregierung für Krain einzubringen.
Laibach am 1̂  März 1878.

" ' " " ' Erkenntnis. ^ " -
I m Namen Seiner Majestät des Kaifers hat

das k. k. Landes, als Prcßgericht in Laibach auf
Antrag der k. k. Staatsanwaltschaft zu Recht erkannt:

Der Inha l t der in der Nummer 23 der
in Laibach in slovenischer Sprache erscheinenden
politischen Zeitschrift „kiovvuoe" vom 26. Februar
1878 auf der zweiten Seite in der dritten Spalte
und auf der dritten Seite in der ersten Spalte
abgedruckten Original Korrespondenz: „ 1 / i^ 'ukiM«
23. lttdi-uai^" (Ni^z l i -a l i i , moulo), beginnend
mit : , I 'o ixluku« und endend mit „/>u liHt«70
n; <'n.8 5" diiöa«, begründe den Thatbestand deS
Vergehens gegen die öfscnlliche Ruhe und Ord-
nung nach ^§ 300 und 302 S t . G.

Es werde demnach zufolge tzß 489 und 493
der S t . P. O . die von der l . k. Staatsanwaltschaft
Laibach verfügte Beschlagnahme der Nummer 23
der Zeitschrift «81ovonln« vom 26. Februar 1878
bestätiget und gemäß der H§ 36 und 37 des Preß-
gefetzcö vom 17. Dezember 1862 (Nr. 6 R. G.
B l . vom Jahre 1863) die Weiterverbreitung der
gedachten Nummer verboten und auf die Vernichtung
der mit Beschlag belegten Exemplare derfelben
und die Zerstörung des Satzes der beanständeten
Korrefpondenz erkannt.

Laibach am 2. März 1878.

( 1 1 2 8 - 1 ) Nr. 2976.

Amtsdiclmstclle
bei dem k. k. HauptzoUamte in Laibach mit dem
Gehalte jährlicher 300 f l . , der ActivitätSzulage
jä'hilichcr 75 f l . und der sistemmäßigcn Amts^
kleidung.

Bewerber um diese, nach dem Gesetze vom
19. Apri l 1872 (R. G. B l . N r . 80) gedienten M i
litärö vorbehaltene DiensteSstelle haben ihre Ge-

suche unter Nachweisung ber erlangten Anspruchs'
berechtigung auf eine derlei Anstellung im Zivil«
dienste, einer kräftigen Gesundheit, einer guten
Handschrist und der vollkommenen Kenntnis bei-
der Landessprachen

b i s l ängs tens 1 5 . A p r i l 1 8 7 8
beim Präsidium der Finanzdirection in Laibach
einzubringen.

Laibach am 4. März 1878.
(1002—3) Nr. 916.

Concursausschreibung.
Zu besetzen ist im Bereiche der k. k. Forst-

und Domänen-Direction für Kärnten, Krain, Kü-
stenland und Dalmazicn eine Forstwartstellc mit
dem Iahreslohne von 400 f l . und der eventuellen
Vorrückung in die höhere Lohnsllasse jährl. 500
und 600 ft., ferner einer 25perz. Activitätszulage,
dann dem Genusse des sistemisiertcn Deputatholzes
und eventuellen Naturalquartiers.

Bewerber um diese Stelle haben ihre gestem-
pelten Gesuche unter Nachwcisung des AlterS, der
körperlichen Tüchtigkeit, ihrer Vorbildung und
SprachleM'tnisse sowie der bisherigen Verwendung
und der mit Erfolg abgelegten Prüfung für den
Forstschuh und technischen Hilfsdienst

b i n n e n v i e r Wochen ,
vom 1. März d. I . an gerechnet, bei der k. l .
Forst- und Domänen - Direction in Gorz. und
zwar folche, welche sich bereits im österr. Staats-
dienste befinden, im Wege ihrer vorgesetzten Be-
hörden, sonst aber unmittelbar einzubringen.

Militäraspiranten aus diesen Posten haben
sich mit dem vorgeschriebenen Ansvruchscertificate
nach dem Gesetze vom 19. April 1872 (R. G. B l .
zm<5. 177) auszuweisen.

Görz am 23. Februar 1878.
K. ü. «forste unä Domünen^Direclion.

A n z e i g e b l a t t .
^ b ^ i ) Nr. 1028.

< Uebertragung
" M r ezec. Feilbietung.

bllannl ^ ^ Aezirlsgcrichlc Egg wird
Kcht d e s " ! ^ ' ^ die in der Execution«.
?"brea« «I ^ Steucramtcs Egg gegen
ü0 fi 7 Goropcönil von Prevojc pcw.
^ 21 Q " n- c. mit dem Bescheide
bcy 25 September 1877, Z. 4904, auf
^ . F e i l ^ l . " " ^ ^ angeordnete dritte
Mc d° " "ug der gegnerischen, im Grund.
?lf..)^..Vcnschafl Egg Urb. .Nr. 51 .
^8ttrete'^ "^lommcndcn vicalitül wegen

'"tn Amtshindernisses auf den

^ n , i u , ^ - ^ " ' z ^ ^ '
^"»t ^ ^ ^lzr. mit dem vorigen An.
. l t . , ^""Uswegen übertragen wird.
^ " I 8 7 ^ ' " ^ " ' c h l <iW um 23. Fe.

^ 7 ^ ^ > ^
, / . " . efec. Feilbietung.

^ des j " ' in der in der Executions»
?Vploc».s.. ' !"ramtes ( ' "w . der l. ,.

^lenl I " ! " ) «cgen Maria Kuni.^

< lein Ka. f. c ^ ^ ' brwerthelen Nea-
^ " c h ^ ^ N e r erschienen ist. so

°. 9 V ^ " l en auf den
>^^'rzi878

i>< ' t ^icit?.. " " " n g geschritten,
^''bd^.^ r7^''''«''«s!e. «orn°ch
^>ll > ^'" I0d ^ ' ^ "or gemachtem

"No, " 3 ' ^lldiuln zuhü»dtn dn
. '^'wn zu crkgcn hat, sowie

das Schahungsprolololl und der Grund«
buchsextract lünnen in der dirsgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Vezirfsgericht Neumarltl au,
20. Jänner 187«.

(l(X)1—2) Nr. ^63.

Erinnerung
an J o s e f und J o h a n n G e r d e n von
Oroßdule, beide unbelannlen Aufenthaltes.

Von dem l. l . VczirlSgclichle Sittich
wird den Josef und Johann Gerden von
Großdule, beide unbekannten Aufenthaltes,
hicmit erinnert:

Es habe wider diefelben bei diesem
Gerichte Mart in Mull) von Großdulc
Nr. 2 die Klage auf Anerkennung des
Eigenthums der Forderungen pr. 1l>0 st..
147 fi. und 15)7 fi. 5,0 lr. sub pi-ass.
23. l. M . hiergerichls eingebracht, worüber
zur summarischen Verhandlung die Tag«
sahullll aus oen

1ü. M ä r z 1 8 7 8 ,

vormittags um!1 Uhr. angeordnet wurde.
Da der «usenthaltsort der Gellaalcn

diesem Gerichte unbclannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblandcn abwesend
sind, so hat man zu deien Vlllrctung und
auf deren Gefahr und Kosten den Iofef
AmbroZ von Grohdule als Kurator »d
acwui bestellt.

Dic Geklagten weiden hictwn z» dcm
Ende vl'rslüüdigcl, damit ,sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oocr sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, Überhaupt im
ordi'ungsmäßlaen Wege einschreiten und
die z» iljler Bcrlheibi^lNl, erforderlichen
Schrille einleimn lünnen, widrigenS dies«

Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
nach den Vestimmungen der Gerichts»
ordnung verhandelt werden und die Ge>
llagten, welchen es übrigens frei steht,
ihle Rcchlbbehelfe auch dem benannten
Kurator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsaumung entstehenden Fol«
gen selbst beizumessen haben werden.

lt. l. Bezirksgericht Sittich am 24stcn
Jänner 1878.

('.'^-2) Nr. 412U.

Erccutivc
Vom l. l. Bezirksgerichte Gurlfeld

wird bekannt gemacht:
Es sei übcr Ansuchen der lrainischcn

Sparkasse in laibach t.ie exec. Vcrslcige.
rung der dem Franz Jurecii, Grund,
bcsitzer in Kalje Nr. 1i) gehörigen, ge-
richtlich auf 1524 f l . geschätzten, im
Grundbuche der Herrschaft Thurnamhart
»üb Ncls.'Nr. 2 ^ / 1 vorkommenden Rra-
lilüt wegen schuldigen 2l>0 ft. j . A. be«
williget und hiezu drei geilbiclungs.Tag'
satzungcn, und zwar die erste aus den

30. M ä r z .
die zweite auf den

30. A p r i l
und die drille auf den

3 1 . M a i 1 8 7 8 .
jedesmal vormittags von !< bis 12 Uhr.
hlcrglrichls mil dcm Anhange angeord»
net worden, daß dir Pfanorcalilitt bei
der ersten und zweiten Feilbicluna nur
um oder über dcm Schützungswcrlh, bei
der dritten aber auch unter demselben
hinlangegcbcn werden wird.

Die ^'icllalionsbedinanifse, wolnach
insbesondere jeder kicllanl vor gemachtem

Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licillltionslommission zu erlegen hat. sowie
das Schahungsprotololl und der Grund
buchSertracl können in der diesgerichl-
lichen Registratur eingesehen werden.

K.l.Bezirksgericht Ourlfeld am Ikten
August 1877.

(4V41—2) Nr. 7441.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Helena Erzen
von Krainburg (durch Dr. Vuraer) die
eiec. ^ na der dcm Barthelmü
Konz l Ische gehörigen, aeiichllich
auf 1800 fi.. 500 fi. und 2105 fl. ge.
schatzlen, im Grundbuchc <Vt. ^conardi »ub
Urb. . Nr. 2 Herrschaft Stein, Viyaun
i>ud Urb.'Nr. ijij^i und Höflein ^ud Urb..
Nr. ^^0 vorkommenden ')üalilulcn im
Utbcrlragungswegt pcw. schuldigen l,(X)fi.
c. ». c. bewilliget und hiezu eine gcilbie.
tungS.Tagsatzung. und zwar auf den

20. M a i 1 8 7 8 .
vormittag« von 10 bis 12 Uhr in der
Oelichtslanzlei mit dem Anhange angeord.
net wurden, dah die PfandrealitHlen bei
dieser ftellbttlung auch unter dem Gchü.
tzungswerlhe hinlangegcben werden.

Die Licilationsbtdinanissl, wornach
»nsbesondcrr jeder ^icilanl vor gemachtem
Anbote em wperz. Vadium zuhanden der
Licllanonslumilujsion zu erlegen Hai, sowie
die SchähungSprololoUe und die Grund-
buchsrilracle können in ^ r diesaerichl-
lichcn Registratur e, ' " ^ e n .

K. l. Vtz i r l isr l ! . " " b " N «m
23. Oktober 1V77.
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(867-3) Nr. 297.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.
Vom t . l . Bezirksgerichte Wippach wird

kund gemacht:
Es werde über Nnsuchen der Vormund-

schaft des minderjähr. Philipp Vertooc die
dritte efec. Feilbietung der Fortunat Zgur.
schen, auf 841 ft. geschätzten Realitäten
aä Herrschaft Wippach tom. X IV , p^ß. 112,
und aä Burg Wippach GrundbuchsNr. 25
im Reassumierungswege auf den

29. M ü r z 1 8 7 8 ,
vormittags um 9 Uhr, Hiergericht« mit
dem UnHange angeordnet, daß dieselben
hiebei nüthigenfalls auch unter dem Schätz»
werthe an den Meistbieter hintangegeben
werden.

Für Maria Kopaiin und Franz Jam«
sel (unbekannten Aufenthaltes) wurde Josef
BratouS von Podraga als Kurator »ä
»ctulu bestellt.

K. l. Vezirlsgcricht Wippach am 28sten
Jänner 1878.

(857—3) Nr. 8210.

Executive
Realitäten - Versteigerung.

Vom l . l . Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz»
procuratur in Laibach die exec. Verstei-
gerung der dem Andreas Veöaj von Re«
parje (als Besitznachfolger des Georg Za
lar von dort) gehörigen, gerichtlich auf
665 st. geschätzten, im Orunobuche der
Herrschaft Nadlischel sud Urb.-Nr. 243/239
vorkommenden Realität bewilligt und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

26. M ä r z ,
die zweite auf den

26 . A p r i l
und die dritte auf den

28. M a i 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergeiichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licltationsbedingnisse, wornach
insbesondere jedcr Licilanl vor gemachtem
Anbote em lOpcrz. Vadium zuhanden der
Lttilalionslommiifion zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprototoll und der Orund-
buchscftiact lünnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Laas am bten
November 1877.

(851—3) Nr. 6962.

Executive
Vom l. l . Bezirksgerichte Laas wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des f. l . Steuer-

amtes Laas (uoui. des hohen l . l. Aerars)
die efec. Versteigerung der dem Valentin
Zadnil von Deutschdorf gehörigen, gericht-
lich auf 850 fi. geschätzten, im Grund-
buche Pfarrhofsgilt Oblal »ud Rectf..
Nr. 19 vorkommenden Realität bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs'Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

26. M ä r z ,
die zweite auf den

26 . A p r i l
und die dritte auf den

28. M a i 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Amtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schützungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat. sowie
das Schätzungspro tololl und der Grund-
buchsepract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

«. l . Bezirksgericht LaaS am 29sten
August 1877.

(869—3) Nr. 93.

Neassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l . l . Bezirksgerichte Wippach wird
kund gemacht:

Es werde zur Einbringung der For«
derung des minderjahr. Philipp Vertovc
aus dem Vergleiche vom 16. März 1872,
S. 1336, pr. 171 fi. 97 kr. s. A. die mit
dem hiergerichtlichen Bescheide vom 23sten
April 1876, Z. 2290, sistierte drille exec.
Feilbietung der Josef Pestel'schen Reali-
täten von Poocaga, und zwar:
aä Neuloffel tom. I , ime. 125, im Werthe

1200 fl.;
. I I . « 387, im Werthe

360 st.;
« I I . „ 390. im Werthe

60 st.;
. Premerstein ,. IV. , 12«, im Werthe

1330 f l . '
„ Herrsch. Wippach tom.XIII. p^ '455,

im Werthe 101 fi.,
im Reassumierungswege auf den

30. M ä r z 1878,
vormittags um 9 Uhr, hiergerlchts mit
dem Anhange angeordnet, daß dieselben
hiebei allenfalls auch unter dem Schätz-
wenhe an den Meistbietenden hintangege-
ben werden.

K. l. Bezillegericht Wippach am 28sten
Jänner 1878.

(854—3) Nr. 8990.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Mar-
tin Schweiger von Allenmartt die efec.
Versteigerung der dem Lulas Äusec von
Poolaas gehörigen, gerichtlich auf 15W fi.
geschätzten, im Grundbuche der Herrschaft
Schneeberg 3ud Urb.-Nr. 169 vorkommen«
den Realität bewilliget und hiezu drei
Feilbielungs»Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

1. A p r i l ,
die zweite auf den

1. M a i
und die dritte auf den

4. J u n i 1878 .
jedesmal vormittag« von 9 bis 12 Uhr,
hiergerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcalilät bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schützungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere ieder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund«
buchseftract können in der oiesgerichl-
lichcn Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Laas am 5ten
November 1877.

( 8 5 3 - 3 ) Nr. 8049.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . t. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Miheuiiö von Nadlest (Machthaber der
mindj. Josef Verbic'schen Kinder von
Trieft) die ezcec. Versteigerung der dem
Iatob Krasoc von Verhnil gehörigen, ge»
richtlich auf 6304 ft. geschätzten Realität
»üb Urb. - Nr. 270 2ä Herischaft Schnee-
bera bewilliget und hiezu drei Heilbie-
tungs « Tagjahungen, und zwar die erste
auf den

1. A p r i l ,
die zweite auf den

1. M a i
und die dritte auf den

4. J u n i 1878,
jedesmal vormittags um 9 Uhr. Hiergerichts
mit dem Anhange angeordnet worden,
daß die Pfandrealitat bei der ersten und
zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schäyungswerlh, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licltationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote «in lOperz. Vadium zuhanden der

Llcitationslommisfion zu erlegen hat, sowie
daS Schähunysprotololl und der Grund-
buchstftract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Laas am «ten
November 1877.

(870—3) Nr. 95.

Reassumierung
zweiter ezec. Feilbietung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Wlppach wird
kund gemacht:

Es »erde zur Einbringung der For-
derung des minderjähr. Philipp Venooc
auS dem Urtheile vom 6. Ju l i 1873,
Z. 2851, pr. 186 fl. nebst 6perz. Zinsen
seit 10. August 1871, der Klagslosten
pr. 6 ft. 91 kr. und Execulionslosten die
mil dem Bescheide vom 9. Februar 1875,
S. 816, bewilligte und sohin mit Bescheid
vom 23. April 1876. Z. 2287, sistierte
zweite exec. Fellbictung der der Josefa Trost
von Podraga zustehenden, auf 950 si. ge-
schätzten Besitzrechte auf das Wohnhaus
Eonsc.-Nr. 30 in Podraga sammt Keller,
Sta l l , Brunnen und Hofraum und dazu
gehörigem Holzbezugsrecht und Planolen-
antheil aus den Garten und den Acker
»tressu«»", im Reassumierungswege auf
den

29. M ä r z 1 8 7 8 ,

vormittags um 9 Uhr, hiergerichts mit
dem Anhange angeordnet, daß dieselben
hiebei nöthigenfalls auch unler dem Schätz-
werthe an den Meistbieter hintangegeben
werden.

K. l. Bezirksgericht Wippach am 25sten
Jänner 1878.

(858—3) Nr. 3756.

Executive
Vom l. l. Bezirksgerichte Loüsch wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann

Hlaonit von Brod die exec. Versteigerung
der der Maria Logar von Oberdorf ge-
hörigen, gerichtlich auf 6561 ft. geschätzten,
im Grundbuche der Herrschaft Loitsch «ub
Rctf.-Nr. 23, Urb.-Nr. 8 vorkommenden
Realltat bewilliget und hiezu drei ,jellb«e-
tung>Tagsutzun„en, uno zwar die er>lc
auf den

b A p r i l ,
die zweite auf den

3. M a i
und die dritte auf den

7. J u n i 1878,
jedesmal vormittags vo» 10 bis 12 Uhr,
ln dieser Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealilät
bei der ersten uno zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert!), bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitacionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitalionslominission zu erleaen hat, sowie
das Schatzungsprototoll und der Grund«
buchSeftract können in der diesgclicht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am 18ten
Ju l i 1877.

(868—3) Nr. 580.

Executive
Realitätcnversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l Steuer-
amtes Wippach (twin, des h. l . k. Aerars)
die lfec. Versteigerung der dem Johann
Zgur von Podborst gehörigen, gerichtlich
auf 2098 ft. geschützten Nealuat kä
Hchiwitzhoffm tom.I , p^ .349 . bewilliget
und hiezu drei Feilbielungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

27. M ä r z ,
die zweite auf den

27. A p r i l ,
und die dritte auf den

28. M a i 1 8 7 8 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hieraerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schützungswerth, bei der dritten ader

auch unter demselben hintangegcben werden
wird. ,

Die Licitationsbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor jjemachlein
Anbote ein 10perz. Vadimn zuhanden der
LlcitationSlommisfion zu erlegen hat. l °M
da« Schätzungsprototoll und der Oruno-
buchseftract können in der diesgencht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Wippach am U«n
Februar 1878. ..

( 8 7 1 - 3 ) Nr. 643.

Uebertragung
dritter e<rec. Feilbietung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Wippach n»'^
kund gemacht:

Es werde die mi t dem Bescheid: vow
3. Dezember 1877, Z. 7414. auf den 23!«"
Iannner d. I angeordnete dritte exe-
Heilbietung der Anton Andlovic'schen """
litätcn in St . Veit, 2ä Herrschaft WiPp°^
wm. V I I I , P2ss. 119. im Werthe si"
13 ft., und 2ä Herrschaft Wippach w w - ^ u .
p ^ . 122, im Werthe per 5 i 5 ft., «us " "

26. M ä r z 1 8 7 8 ,

vormittags 9 Uhr, hiergerichts mit del"
vorigen Anhange übertragen.

K. l. Bezirksgericht Wippach am 28ftt"
Jänner 1878.

(872—3) Nr. 99Z'

lizecutive Feilbietungen.
Vom t . l . BejklSuerichte Wippach " "

kund gemacht: ^
Es werde in der Ezcecutionösache ^

Herrn Eneas ,iranz Parlsim von T " ^
gegen Herrn Ferdinand Samcngo „
Hrau Elementinc Sainengo von ^ '
wegen gerichtlicher Feilbiet»mg der s ^ ^
schaftlichen Realität in Fuz'lne die ^
Heilblctnng der in» Orunobuche der V ^
schajt Wlppach uub low. I V . M - ^ !
115 und 166 eingetragenen, laut ^ ? "
tzungbprolololles vom 20. und ^ ' ? j l .
tembcr 1877, Z. 5882, aus 71 ,1A^
bewenhcten, die ersten zwel dem V ^,
Emas Franz Parisini, dem H c " " " ^ ,
nand Samcngo und der ^ r a u . . ^
tlne Samengo von Trieft zu je ^ ^ ^
Dritthelle, und t>ie letzlere zur V ^
dem Herrn Enea« Franz Par 's i " ' ' ^ ,
einem Vierlheile ocln H^rrn Fcldman ^
mengo und zu einem Viertheile ^ '̂ <,t
Elementlne Sainengo gehörigen ^ ^ „ ,
in Fuzlne sammt Hugelzör u"0 ^ , „ e l
wie selche die genannte,, Mitelgc '"^et
besessen und solche zu besitzen b H , ^
waren, nach den vorgelegten ^c l i " ^
bedlngnissen bewilliget, und werden j " .
Vornahme drei Fellbietungs'Tassap""
auf den

20. M ä r z ,
23. A p r i l und
22 . M a i 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags von 9 b«s ^ ^cl,
Hiergerichts mit den» Anhange a ' ' ^ ^ '
daß dieselben in Gemüßheit der «ic'l" ^ ,
bedinqnissc zusammen in einer O r " ^ ^„t.
obigen Schähungswerlh ausgcr"! ^c
bei der ersten und zweiten 3 ^ " ' " icn>"6
um oder über. bei dev dritten 3 " ^ h .
aber nöthigenfalls auch unter ^ " ^ '
werthe an den Meislbletenden h'"
ben werden. «orn^

Die Licillllionsbedingnlsse, ^cz»
insbesondere jeder Kanflustige e>" ^ ,
Vndium. welches den Nichterstth"' ^
erstaltet, dem Ersteher aber '" " ^ u>'
bot eingerechnet wird. zu erlege" ",^»d
der nach Abzug des VadiumS oe âgc»
Meistbotsrest zur Hälfte bin„c" ^c,,'.
und znr andern Hälfte binnc" ^chN^
vom Feilbielungölage gerechnel. " ^ h M
bar zu erleqen. falls aber e.n ^ ve
gläubiger die Zahlung vor " .̂  n'"
vertragsmüßigen Aufkündign' '^ ,s H
annehmen wollte, der demscw ^ „ yc
°uf den betreffenden O i g H - Bc-s
entfallenden Meistbotc z u z c w ' c i ^ ^ c h ^
ins Zahlungsversprechen z " s p . o t 0 t
sein wird. ferners das ^ h ' ^ . , '" ^
und die Glundbuchscxtracte "sehe" '
hiergerichtlichen Registratur en u
den. H a>li ̂

K. l . Bezirksgericht W ipp« "
Februar ^878.
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(1(W_i) Nr. 8868.

Wcutive Feilbietungen.
Ueber Ansuchen des Herrn Anton

"umladis von Feistriz wird die Vor.
"nhmt der eiec. Feilbietung der auf 1680fl.
Mähten Realilüt des Johann Laurent
v°n Verbovo Nr. 18 »ud Urb,.'Nr. <;53
2« Herrschaft Adelsbcrg bewilliget, und
lverden die Tagsatzungen auf den

19. M ä r z und
23. A p r i l 1 8 7 8

"l l dem Ntdeuten angeordnet. daß die
«<e»I,tüt nur bei der drillen Tagsatzun^
Mer dem Schätzwerlhe wird hintangege.
»tn werden.
,̂ ^ l . Bezirksgericht Feistrlz am LOsten

Vwnber 1877.
^ ^ i ) Rr. 695)4.

Mcutive Feilbietungen.
. Ueber Ansuchen des Johann Frank
°°n Prem wird die Vornahme der exec,
««melung der auf 700 f l . geschätzten
"tolitiit des Anton Pcrenii von Prem
s 12 8ul) Urb.. Nr. 25 kä Herrschaft
.̂ cm bewilliget, und werden die Tag-
'^»gen auf den

19. M ü r z und
^, 23. A p r i l 1 8 7 8
zv ,,^m Bedeuten angeordnet, daß die

" M nur bei der dritten Tagsatzung
. k l dtm Schätzwerlhe wird hintangege»
"" werden.
^ / . l. Bezirksgericht Felstriz am 10ten

Aeassumierung
Vcutivcr Feilbietungen.

hj , ̂ 'N l. l. Bezirksgerichte Slcin wird
^'"" belannl gemacht, daß über Ansuchen
^ . "rUn Ral von Brischc gegen Niartin
lich/"^ b"" Marlowo die „nt dicSgcricht.
2 ^ wcschtioe vom 26. Februar l. I . ,
1?.^ ', "uf den 10. Mai , 10. Juni und
Heilb' '̂ ̂ ' °"9kordnet gewesenen exec,
ih «."""»ö.Tagsatzunaeil dcr gegnerschen,

' ^ ^"ndbuchc Pialz Kaibach «ul> Rctf..
^5 f. vorkommenden . gerichtlich auf
^./ '^werthelen Rcalität wegen schul,
»̂e «^ ^' l- A. im Reasfumlerungs.

"Us dtl!
27. M ü r z .
27. A p r i l und

! ^ l n < / " ' M a l I « ? » .
ill be ^ "l"'lta.;s von 9 bis 12 Uhr,
<^^k richManzlei mil dem Beisätze
^ ersl Bolden, daß obiges Reale bei
^ r l!l,^ " '^ zwritcn Tagsatzung nur um
^l l t „ , , ^ " Schätzungswcrthe, bei dcr
^ l t lb ^"^sen aber auch unter dem
l>°»el>l>> '̂ . °" ben Meistbietenden hintan«

o V " d l n w.rd.
^dttnbf ^rlKgcrlchl ^ ^ i n am 29sten

1) Nr, 27.683.

l ^s ^lecutive
Dlitaten-Versteigerung.

"l L ^ ^ ' l- sMdt..dele^,. Bezirksgerichte
^ ?>w,rd bekannt gemacht:

s. '"e l t w ^ " ^ Ansuchen des Johann
« N n > 7 3 ^ . M o s c h 6 ) die erec.Ver-
^>siy^" °er dem NlasiuS Plcäko von
?^Un> < ^ " ' »crichllich auf 2058 fl

!?.^otz^," ^"lndbuche 8ud Urb.-Nr.8
,'l l i^l u,.. 5"^ '""enden Realität be.
^ g t n ,.^ ' lzu drei Fcilbictungs Tag.

' "Nd zwar die erste alls den

,. !!^ auf den
> l ^ ' w l ° i 1878,

^ < ^ ° « « von 10 bis 12 Uhr.
^ " lvo d " ' " " dem Anhange an.
^r ^ ttste,, ' ^ die Pfand, ealilül
i>ti ^'U y ^ ' u n d zweiten Fcilbielnng
V ° ? brills, " bem Schätzungswerth.

> g t ^ ' ' °ber " ^ unter demselben
i>,z '̂e ^ ? . ^rdeil wird.
» " e r e ^ n s b e d i n g n i s s e , wor.ach
^ci l^ '̂N N^ , ^lcitllnl vor gemachtem
^ ^ ^ o m m ' 3 ' ^"bium zuhanden der
^ ' « ^ u n g t z v r ' ^ " / " "legen Hai. sowie
l < > l«m°^l°l l und dcr Orund.

Y , M r , t ' " ' ' " ber diesgcrichl.
^ ? ̂ l . . ^ ^ ' ' « e s e h t n werden.

^Mber "^ i r l sger i ch t Malbuch^U?7.

(10Ü1-1) Nr. 23,371.

Neassumierung
dritter czec. Feilbietung.
Vom l. l. städt.'delcg. Bezirksgerichte

in Kaibach wird im Nachhange zum dies»
gerichtlichen (toiclc vom 24. September
1874, Z. 17,868, bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Franz Kuralt
(durch Dr. Wurzbach) die mit dem Be.
scheide vom 24. September 1874, Zahl
17,868, bewilligte dritte exec, Feilbletung
der dem VulaS Belc gehörigen Realität
»ä Strobelhof sud Rctf.'Nr. 12. wm. I I ,
lol. 346, reafsumiert. und wird die Tag.
satzung zur Vornahme derselben auf den

20. M ä r z 1 8 7 8 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, hicr-
gerichls mit dem Beisatze angeordnet, daß
die Pfandrcalität bei dicfrr Feilbietung um
jeden Preis an dcn Meistbietenden hintan»
gegeben werden wird.

Die !l?icitationsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Vlcitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licilallonslommissioll zu erlegen Hut, sowie
d«s Schätzungbprotololl und der Grund-
buchsextracl lönnen iil dcr diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K.t.stildt..deleg. Bezirksgericht ttaibach
am 17. Ollober 1877.

( 1 0 6 7 - 1 ) Nr. 21.473.

Neassumierung
ezecutiver Feilbietungen.
Vom l. l. stäol.- dcleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bclannt gemocht:
Es werde die »nil dcm Bescheide vom

11. Ju l i 1871, Z. 11.889, bewilligte,
sohin aber sistirrlc excc. Fcilbiclung der
dem Franz Iurman von Oberscniza gehö-
rigen Hälfte dcr im Orundduchc Zaicr
8ub Urb.'Nr. 10, w m . I , so!, l i l vorlom«
mcnden, gerichtlich auf 3925 f l . , resp.
1962 f l . l>0 lr. blwcrthclcn Realität wegen
dcr Maria Supan von St . Georgen aus
dem gerichtlichen Vergleiche vom 14. März
1852. Z. 2605. schuldigen 294 fl. ö. W.
sammt Zinsen und Kosten rcassumicrt
und zu deren Vornahme die Tagsatzungcn
auf den

20. M ä r z ,
24. A p r i l und
25. M a i 1 8 7 8 ,

jedesmal vormitlagS von 10 bis 12 Uhr,
hicrgcrichls mit dem Beisätze angeordnet,
daß obî c Rlaliiütenhalllc bei der ersten
und zweiten ,5cllbiclung nur um oder über
dem Schätzungswcrlh, bei dcr letzten aber
auch unlcr demselben an den Meistbiclcn.
den hintangegeben werden wird.

K. l. stüdl..deleg. Bezirksgericht »aibach
am 4. Ollober 1877.

(1064—1) Nr. 28.820.

(izecutive

Vom l. l. städl.. delcg. Bezirksgerichte
in Kaibach wird bekannt geinacht:

<ts sei über Ansuchen des Anton Povöe
von Slefansdorf die exec. Versteigerung
der dem Wenzel Dedel von Josefslhal
gehörigen, gerichtlich auf 1515 f l , geschütz-
ten Realitäten «ud Rctf.. Nr. 4/il kä
St . Peter, uud Urb.'Nr. 5^2 ' / . und 5<)2.
Ein!..Nr. 77 und 76 uä D..R..O..Com-
menda Kaibach bewilliget, und hiezu drei
FeUbietungtz.Tagsatzungen, und zwar die
erste auf dcn

20. M ä r z ,
di« zweite auf den

24. A p r i l
und die dritte auf dcn

25. M a i 1 8 7 8 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Amtslanzlci mit dcm Anhange
angeordnet worden, d.iß die Pfandrcalilälcn
bei der ersten und zweiten Fcilbictnng nur
um oder über dcm Schützmlgswrrlh. tiei
der dtitlen aker auch unter demselben
hintangegebcn werden.

Die kicitalionSbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Licilanl vor gemachtem
Anbote ein Wpcrz, Vadium zuhanden der
Kicilalionbloinmission zu erlegen hat, sowie
die SctMungbplololollc und die Orund«
buchscfttllclc können in der dlesgericht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. städl.'beleg. Bezirksgericht Kaibach
am 27. Dezember 1877.

(1047—1) Nr. 11.184.

Executive Feilbietungen.
Ueber Ansuchen des Anton Domladisch

von Feiftriz wird die Vornahme der exe»
cutiven Feilbietung der auf 14.350 ft. ye-
schätzten Realität des Änlon Znidarsic
von Feistriz nud Urb.'Nr. 588 »ä Herr.
schaft Ndelsbcrg bewilliget, und werden
die Tagsahungen auf den

2. A p r i l ,
3. M a i und
4. J u n i 1 8 7 8

mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realilüt nur bei der dritten Tagsatzung
unler dcm Schlhwcrthc wird hintangegeben
werden.

». l. Bezitlsgericht Feistriz am 17ten
Ollober 1877.

(1011 — 1) Nr. 42.

(iiecutive
Realitäten Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Rcifniz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Johann
Oblal'schen Erben von Graben (durch
Anton Oblal von dort) die exec. Verstei-
gcrnng dcr dem Anton Peterlin von Groß»
pölland gehörigen, gerichtlich auf 1280 ft.
geschützten Realität »ud Uib.'Nr. 735 aä
Herrschaft Auerspcrg bewilliget und hiezu
drei FcilbictungS'Tagfatzungen, und zwar
die erste auf den

1 3. A p r i l ,
dic zweilc auf den

II. Mai
und die dritte auf den

8. J u n i 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amlslolalc mit dcm Anhange an»
geordnet worden, daß die Psandrealllät bei
der ersten und zweiten Fcilbictung nur
um oder über dem Schätzungswert!), bei
der drillen aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Dic kicitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jcdcc kicilant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Kicitatiolislommission zu crlcgcn hat, sowie
daS Schätzungsprotololl und dcr Mund-
buchserlracl können in der diesgerichl.
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Reifniz am litten
Jänner 1878.

(1010—1) Nr. 22.

(zzecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . l . Vczirlsgcrichle Reifnij wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Niko Po»
pov!^ von Dult (Bezirk Mottling) die
efec. Versteigerung der dein Andreas Kcsar
von Sodcrschiz gehörigen, gerichtlich auf
3350 f l . gefchützten Realität 8nd Urb..
Nr. 942 b<1 Herrschaft Rcisniz bewilliget
und hiezu drei FcilbielungS-Tagsahungen,
und zwar die erste auf den

13. A p r i l ,
die zweite auf den

1 1. Mai
nnd die dritte auf den

8. J u n i 1 8 7 8 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
im Amtslolale mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrcalilül
bei der ersten und zweiten Feilb,elnng nnr
um oder über dcm Schützungbwcrlh. dci der
dritten abcr auch unler ocmselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Kicilalionsbcdingnisfe, wornach
insbesondere jeder Kicitant vor gemachtem
Anbote ein 10pcrz. Vadinm zuhanden der
!z/icilationKlommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolololl und der Grund'
lmchberlratt können in dcr dicSgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

Zugleich wird den unbekannten (5rbcn
dcr Maria Kesar (Ehcwcib), der Maria
Kcsar geb. Kiaeovic von Sodcrschiz und
des Johann Milauc von Bania erinnert,
es sei ihnen Herr Johann Fajdiga von
Sodelschiz zum Kurator ausgestellt und
wären demselben unler cincm die für sic be-
stimmten Realfeilbielungebcscheide zugcstell!
worden.

Kl.Bezirksgericht Rcifniz am 12stcn
Jänner 1878.

(1060—1) Nr. 4027.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom l. l. slüdt.. beleg. Bezirksgerichte

in Kaibach wird im Nachhange zum dies»
gerichtlichen Edicte vom 15. Oktober 1877,
Z. 23,118, belannt gemacht:

Es werde bei dem Umstände, als zu
dcr auf den 16. Februar l. I . angeord-
neten ersten exec. Fcilbiclung dn dem Franz
Oven von Ilovagora gehörigen Realität
sub Urb..Nr. 88, Rctf.-Nr. 38 aä Herr.
fchaft Weißenstein lein Kauflustiger er»
schienen ist, zu der auf den

20. M ü r z 1 8 7 8
angeordneten zweiten exec. Feilbietung mit
dem frühern Anhange geschritten.

K. l. stüdt.dclcg. Bezirksgericht Lalbach
am 18. Februar 1878.
(983—1) Nr. 3V73.

Ueberttagung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Ourlfelo wirb
hiemit bekannt gemacht:

Es sei die in der Efecutionssache des
l. l . Slcucramtcs Gurlscld gegen Mar»
garclh Mclello. verehelichte Neöemer, von
Dobrava i>llt,0. 1 ft. 62 ' / , lr. mit dem
Bescheide vom 23. November 1876, Zahl
6177. auf den 27. Jul i 1877 angeordnet
gewesene dritte Feilbictung der im Grund»
buche des Gules Arch vud Berg.-Nr. 301
vorkommenden, gerichtlich auf 50 f l . ge«
schützten Rcalilüt auf den

9. A p r i l 1 8 7 8 .
vormittags 9 Uhr, mit dem vorigen An»
hange von amlswegen übertragen worden.

K. l. Bezirksgericht Outtfeld am Isten
August 1877.

(934—1) Nr. 600.

Neassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. l, Bezirksgerichte Senozelsch
wird kundgemacht:

Ueber Ansuchen der t. l . Finanzprocu»
ratur für Kram lMm. des hohen Aerars)
wird die mit dcm Bescheide vom 8ten
März 1876, Z. 986, angeordnet gewesene
und sohin fistierte dritte exec. Feilbietung
der dem Mart in Premrou von Prüwald
als grunobüchcrlichcn und Johann Prcmrou
von ebendort als fartischrn Besitzer ge.
hörigen, im Grundbuchc dcr Herrschaft
Prüwald »ul» Urb.»Nr. 37 vorkommenden,
gerichtlich aus 3406 ft. bewerlhcten Rea»
liiüt reasfumiert und zu deren Vornahme
die Feilbietung auf den

10. A p r i l 1 8 7 8 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, hier-
gcrichls »nil dcm frühern Vescheidsalchllnge
angeordnet.

K. l. Vczirlsgerichl Senosetfch am 7ten
Februar 1878.

(1098—I) Nr. 1332.

Executive
slealitäten-Versteigerung.

Vom t. l . Bezirksgerichte Adelsbera
wird oclannt gemacht:

Es sei über Ansuchen oes l. l. Steuer«
amtes Adelsbcrg (iwm. des hohen Aerars)
die cfec. Versteigerung der dem Kaspar
Z'.lrznil von Obcrloschana Nr. 62 ge»
hö.igen. gerichtlich auf 960 ft. geschützten
Realität Uib.-Nr. 696 ad Adelsberg i»clo.
32 fi. 43 lr. ^. !>. o. bewilliget und hiczu
drei Fcilvictungs.Tllgslltzungcn, und zwar
die erste auf den

2. A p r i l ,
die zweite auf den

2. M a i
uild die dritte auf den

4. J u n i 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hicrgerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealilät bei der ersten
und zweiten Fcilbiclung nur um oder übcr
dcnl Schützungswcrlh. licl der dritten aber
auch unter demselben hinlangcgrbcn werden
wird.

Die kicilationsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Kuiwnt vor gemachtem
Anbote em I0prrz. Vadium zuhanden der
kicilationslvmmission zu crlegcn Hal, sowie
daS SchätzungSprololoU und der Vrund<
buchilcrlra«! ldnncn in der diesgericht
lichtn Registratur eingesehln werden.

Adclsberg am !<. Februar 1878.
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von Giimault H Comp in Paris wird anaewendet
bei Chlorosis, Anaemie, ungenügender Menstrua^
tivn, Glrophulose, Rhachitis :».. 1 Flasche 1 ft.
80 tr,. verlauft (54s) S 5

Npotheler. Laibach, Wienerstraße,

Herren-Wiische,
eigenes Erzeugnis,

solideste Arbeit, bester Stoff und zu möglichst
billigem Preis« empfiehlt

E. I . Hamann,
Hauptplatz Nr. 17.

«uch wird Wäsche genau nach Maß und
Vunfch angefertiget und nur beftpassende Hem»
den verabfolgt. (310) 19

« n ll»l0

Vtilglieb »« W!t»«l mebic, Fac»UHl.
W i « , , » > » » » « » « - M l n » K>. ^
Vor;,!Hl<lt, w«»»n die l<b<>ndar u»» r»
h«i!baf<n YÄllt von gesl^»<!li,t«s ^

c>sdin<,»i»« t»gl!ch o«n « t - » Uhr. »
Auch »llbb»ich<^»rf»s»«»t«nzb»ha».

MW" l»^ . » « « » » , »»l>« l»«ch »i« ^
Vrne,nung zu« a»e». N»i»«l»^. ^

W Z u beziedell dlliH tie Bu^hilliLlulig von W
W huber H ilahme, W«u I. her«ngasse M
« Nr. «: «
^ W Ä i a d i c a l e H e i l u n g der ^

W goldene Ader). ^L. Lhne «rznei, >
W «lne U«turheilung. Pre,s nur 60 lr, W
M mü Post 70 tr. (5054) 10-4 M

(999-3) Nr. 2259.

Bekanntmachung.
Dem unbekannt wo befindlichen Heinrich

Neumann von Agram wird Herr Karl
Puppiö von Kirchdorf als Kurator ää
»cwiu aufgestellt und diesem die Rubrik,
betreffend die Feilbietung der Eduard
Kanc'schen Perlaßrcalität Rctf.«Nr. 297 ' / ,
und 301/1, zugestellt.

K. l . Bezirksgericht Loitsch am Liften
Februar 1878.

(1065—2) Nr. 10,152.

Bekanntmachung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Loitsch wird

den unbekannt »o befindlichen Erben des
Franz Gerdadovnil von Fleckdorf hiemit
bekannt gemacht, daß denselben Herr Jakob
Lenajsi von Kirchdorf zum Kurator, »cl
actum ausgestellt und diesem die vom
Herrn Anton Muschel von Lalbach (durch
Herrn Dr . Sajovic) überreichte Mandats»
klage äs pras3. 19. Oktober l. I . , Zahl
10,152, resp. der hierüber «flossene Zah-
lungsauftrag vom 31 . Oktober 1877, Zahl
10,152, zugefert'get wurde.

K. l . Bezirksgericht Loitsch am 31sten
Oktober 1877.

(860—2) Nr . 11.643.

Reassumierung
dritter cxee. Fcildietung.

Ueber Ansuchen der Frau Juliana Hitnil
von Laibach. Bahnhofgassc Nr. 28, wird
die mit dem Bescheide vom 16. Ju l i 1877,
Z. 5615, angeordnet gewesene und sohin
Merte dritte exec. Feilbietung der dem
Mathias Vlof von Niederdorf Hs.-Nr. 37
gehörigm. gud Rctf.'Nr. 2 ' / , a<1 Silticher
Karster^ilt vorkommenden, gerichtlich auf
2490 si. bewertheten Realität wegen schul-
digen 109 ft. 20 kr. re288UN2lläo auf den

12. A p r i l 1 8 7 8 ,

vormittags 9 Uhr. Hiergericht« mit dem
früheren Anhange angeordnet.

K. l . Bezirksgericht Loitsch am 3 l ften
Dezember 1877.

Freiwillige Versteigerung.
M i t gerichtlicher Bewilligung werden die in den Nachlaß deß am 16. Februar

1878 in S t . Marein verstorbenen Dechants Herrn M a t h i a s B r o l i c h gehörigen
Verlaßgegenstiinde, a ls : diverses Vieh, namentlich Incht lühc vorzüglicher Rasse,
Vchien, Jungv ieh , Pferde, Kohlen, dann Kutschen, Wagen, Heu- und S t r o h -
vorrüthe, V le ie r rü f tnng , Wohnungseinr ich tung, Präziosen, Ueibeslleidung,
Leibes- und HausWäsche, eine bedeutende Quantität Hon ig und die sonstigen
Fahrnisse:c.

Montag am 11. März l. I .
und an den darauf folgenden Tagen, von 9 bis 12 Uhr vormittags und 3 bis 6 Uhr
nachmittags, im P f a r r h o f e z u T t . M a r e i n in einer freiwilligen öffent-
lichen Versteigerung gegen gleich bare Bezahlung an den Meistbietenden hintan»
gegeben »erden.

Laibach am I . M ä r z 1878.
(1074) 3—il Der l. l. Notar als Gerichtslommifsär:

Vr. Varth. Euppanz.

(962—3) Nr. 1456.

Bekanntmachung.
Vom l . k. Bandes- als Handels-

gerichte in Laibach wird den unbelann-
ten Rechtsnachfolgern des Grund-
besitzers Franz Brolich in Außergoriz
hiemit eröffnet:

Es habe Peter Strell von Laibach
gub pr^3 . 2 1 . Februar 1878, Zahl
1456, die Klage gegen Franz Brolich
und bezüglich dessen Verlasse wegen
Zahlung der Wechselsumme von 234 ft.
sammt Anhang eingebracht, worüber
der Zahlungsauftrag vom 22. Fe-
bruar 1878, Z . 1456, erlassen und
dem dem Verlasse des Franz Brolich
zur Wahrung seiner Rechte in dieser
Rechtssache aufgestellten Kurator, Ad-
vokaten Herrn Dr . A. Mosch«, zu«
gestellt wurde.

Die unbekannten Rechtsnachfolger
des Franz Brolich werden demnach
aufgefordert, ihre Behelfe dem auf-
gestellten Kurator an die Hand zu
geben oder aber einen andern Ber->
treter zu bestellen, widrigenfalls diese
Rechtssache nur mit dem aufgestellten
Kurator durchgeführt werden wird.

Laibach am 22. Februar 1878.

(1088) !>ir. 266.

Neuerliche Tagsatzung.
Vom k. k. Kreiögerichte Rudolfs-

werth wird bekannt gegeben, daß, nach-
dem zur Tagsatzung am 20. d. M .
kein Gläubiger erschienen ist, zur Be-
stätigung des einstweilen aufgestcll-
ten oder Ernennung eines nc^'n
Verwalters, semes Stellvertreters und
der Creditorenausschüsse im Eoncmse
des Franz Sustersiö von Tschernembl
die neuerliche Tagsatzung auf den

13. M ä r z 1 8 7 8 ,
früh 9 Uhr, vor dem Concurskom-
missär, k. k. BezirkZrichter Herrn Eduard
Deu in Tschernembl, angeordnet wor-
den ist.

Rudolfswerth am 26. Februar
1878.

(5204—2) Nr. 6107.

felicitations- Uebertragung.
Vom l . l. Bezirksgerichte Sittich wird

bekannt gemacht:
Es werde über Ansuchen des Herrn

Dr . Schaffer (durch D r . o. Schrey in
Laibach) die mit dem Bescheide vom Isten
September l. I . , Z . 4922, auf den I4ten
November l . I . angeordnete Relicitatlon
der den erbserllärten Erben Josef und
Ursula Spendal von Polje gehörigen, im
Grundbuche der Herrschaft Sittich (Neuger-
amt) sub Urb..Nr. 214, Erbpacht Urb.«
Nr . 151 und 141, vorkommenden Rea»
litäten hiemit auf den

24. A p r i l 1 8 7 8
mit dem vorigen Anhange übertragen.

K. l. Bezirksgericht Sittich am 4ten
November 1877.

(1086—2) Nr. 2424.

Bekanntmachung.
Den unbelcmnten Rechtsnachfolgern

der gestorbenen Varbara Iunc von Heoca
Haus. .Nr . 13 wird Herr Adolf Mulley
von Unterloilsch als Kurator ad a^tum
aufgestellt und diesem der Tabularbescheio
vom 16. Ju l i 187?, Z. 3588, zugestellt.

K. l . Bezirksgericht Loitsch am 26slen
Februar 1878.

(1087—2) Nr . 10.110.

Bekanntmachung.
Vom l . l . Bezirksgerichte iioiljch wird

den unbekannt wo befindlichen Erben des
Michael Alof von Vase hicmit bekannt
gemacht, daß denselben Herr Josef Kre»
mensel von ̂ asc zum Kurator 2<i llotulu
aufgestellt und diesem oie oo» Her>n Anton
Mofchel do» ;'aibach (durch Herrn D r .
Sajooic) überreichteMandatsllage 6« p r ^ g , !
l 8. Oktober l . I . , Z . 1 0 , l I 0 , resp. der
hierüber erflossene Zahlungsauftrag vom
31. Oktober 1877, Z . 10,110, zugefertiget
wurde.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am Zistm
^Oktober 1877.

(951—3) Nr. 341.

Bekanntmachung.
Vom l . l. Bezirksgerichte Joria wird

im Nachhange dcs Bescheides vom 24sten
Dezember 1877, H.5867, bekannt gemacht:

Es sei in der Executionssache des Johann
Tomazin von Kirchdorf gcgen Andreas Ka-
menäel von Schwarzcnberg pcto. 200 f l .
c. 3. o. rückfichtlich der Realität Urb.«
Nr. 905/4 aä Herrschaft Wippach den
unbekannten Erben der verstorbenen Ta«
bulargläubiacr Mathlas Felz, Ursula und
Josef Kamensel von Schwarzenberg und
des Kaspar A»l von Predgrljche — Herr
l. l . Bergdirectioüsoffizial Franz Zazula
unter Zufertigung der Bescheide vom 24sten
Dezember 1877, Z. 5807, zur Wahnmg
ihrer Rechte als Kurator üll acwin bestellt
und der letztere über Amtsrubril angewiesen
worden, die Rechte der Kuranden in dieser
Efecutionssache nach Vorschrift der Gesetze
zu wahren.

K. l. Bezirksgericht I d r i a am 28sten
Jänner 1878.

(942 3) Nr . 278.

Bekanntmachung.
Vom l. l. Bezirl^ncrichte I d l i a wird

im Nachhange des Bescheides vom Ittlen
November 1877, Z . 4700, bekannt ge-
macht:

Es sei in der Erecutionssache des
Kasper Sterr in S t . Gallen geaen Thomas
und Agnes Simoliöiö von Korita pclo.
25)7 fl. c 8. a. rücksichllich der Realität
Urb..Nr. 231/278 und lW,247 ksl Hcrr.
schuft Lack den unbekannten Erben der
Tabularglilubiger Georg Fi l ip i i von Ober»
bresxil: Johann Lapajne von Sairach,
M a l häu« und Mar ia Bogalaj von Korita,
Herr l. l. Bergdil-eccionsoffizial Franz Za-
zula unter Hufertiaung der Bescheide vom
1«. November 1tt77. Zahl 4700, zur
Wahrung ihrer Rechte als Kurator a<1
2owm bestellt und letzterer über AmtS-
rubril angewiesen worden, die Rechte der
Kuranden in diescr Executionssache nach«
Vorschrift der Gesetze zu wahren.

K. k. Bezirksgericht Id r ia am 29sten
Jänner 1878.

Druck »nb Ver!«g „ n Jg. v. «leinmayr <t Ied. Vamberg.

(1107—3) Nr. 1634.

Edict
zur Einberufung der VerlassenschaftsgM'
biger nach dem am 16. August I ^ _ ° y .
Testament verstorbenen A n d r e a s Ifte<

n iö von Oberlaibach Hs.-Nr. 57.
Von dem l . k. Bezirksgerichte Ober-

laibach werden diejenigen, welche als G M '
biger an die Verlassenschaft des am Inten
August 1877 ohne Testament verstorbenen
Andreas Isteniil von Oberlaibach H a ^
Nr. 57 eine Forderung zu stellen haven,
aufgefordert, bei diesem Gerichte zur «"'
meldung und Darlhuung ihrer A n s M
den

9. M ä r z 1 8 7 8 .
früh 9 Uhr, zu erscheinen oder bls bah"
ihr Gesuch schriftlich zu überreichen. N , ^
gens denselben an die Verlassenschaft, n»w
fie durch Bezahlung der angemeldc'̂
Forderungen erschöpft würde, lein welle
Anspruch zustünde, als iusoferue ihnen
Pfandrecht gcbürt.

K. l. Bezirksgericht Oöerlalbach °>
1. März 1878. ^
(95Ü-3) Nr. i ^ '

Bekanntmachung.
Dem unbelannt wo befindlichen V

cuten Franz Hot> l j von Marli,,sbach»'
hiemic bekannt gemacht, oaß oemiclbeil v^
Franz Premrou von Marlinödach als"
racor uä Hotum aufgestellt und dcmiel
das Rcalfulbietungsaesuch äc pr^8. U
November 1877. Z. 1 l , l ! 3 , und
hierüber erftossene Bescheid vom '">
Dfzeiuber 1877 zugefcrtiael wurde.

K. l. Bezirksgericht ^oilsch am ^
Februar 1878. ^

( 4 9 0 - 2 ) ^ir. 6S^>

Nelicitation. .»
Vom l . l . Äezirlsaerichte Sitl'ch l°

hiemit bekannt gemacht: . l,
Es werde über Ansuchen der ' , ,

Finanzproculalur für ttrain die "l ^
talion der in» Grundbuchc der H ^ A ^
Sittich (Neugeramt) «ub Urb . - " l - ^
und Erbpacht «uli Urb.'Nr. 13 l , ^ B
159 vorkommenden, von der ̂ . ^
Spendal von Polje erstandenen!)ieal ^
hicmit bewilliget und zur Vornah""
Tag auf den

24. A p r i l 1 8 7 8
angeotdnet isle»

K. t. Bezirksgericht Sittich a "
Dezember l87?.
(539-2) Nr. U.^ '

Erillncrullg ^
an Mart in D r a g o v a n von ̂ l "

Nr. 48. ^g
Von dem l. t. Bezirksgerichte ^ ^ ,

wird dem Martin Drogooan vo"
lotwiz Nr. 48 hiemit ennn<rt: ^ „ i

Es habe wider dclyrlben b" ^ ^ , j ,
Gerichte Inhann Kapelle von -" ^ l ^
die Klage poto. 8! fl. 20 lc. " M
worüber die Tagsatzung auf den

, 26 . A p r i l 1 8 7 8 , ^

vormittags um 8 Uhr, hlcrgcr'ch
geordnet wurde. Ml la^"

Da der Aufenthaltsort des " ^
diesem Gerichte unbekannt """.^csc"
vielleicht aus den l . k. Erdlai'de" " „ ^
ist, so hat man zu dessen V e r t n l ' ^ l l
auf seine Gefahr und «often d " .^ <,!5
Draqovan. Bürgermeister von .̂
Kurator a<1 aetuin bestellt. „ dc"

Der Geklagte wird hic°o' ^ s /
Ende oerständiaet. damit er aw , ̂ ,,l>
rechten Zeit selbst erscheine odcr^ ^,,,
andern Sachwalter bcsteuc „pt '
Gerichte na.nhaft mache, " ^ j l c , " , ,
ordnungsmäßigen Wc^e " " > " ^erl '".,
die zu seiner Vcrlheid.gung " ' „^ .̂
schritte einleiten lön>'e. w ' ^ " ^ r a l
Rechtssache »mt dem aufgeste^ ^ „ l O ' ,
nach den Vcstlmmungcn " ^ ^
ordnung verhandelt werde" u ^ . >^t
klagte, welchem es "brigc.'s ' ' ',, Ms ^
Rechtsbehelfe auch dem benann ^ ^ c> .̂
an die Hand zu geben, stcy ^ " '
Vcrabsäumung entstehende" u ^
beizumessen haben wird. ,. . aw

K. l Bezirksgericht M o l " ' " »

Dezember 1877.


